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Liebe Leonharderinnen und Leonharder! 
Geschätzte Jugend! 

 
Aktuelles aus dem Gemeindegeschehen: 
 
 

Güterweg Ennsedt 
Mit einigen Wochen 
Verspätung konnte endlich 
Ende Mai der Güterweg 

Ennsedt asphaltiert werden. Es hat leider etwas 
länger gedauert als ich vorerst angenommen habe. 
Ich danke den Bewohnern von Ennsedt für die 
Geduld, die ihr aufbringen musstet. Ich hoffe, dass 
der neu sanierte Güterweg nach Ennsedt wieder 
lange halten wird. 
 
 

Verlängerung der Mühlbergstraße 
Die Mühlbergstraße haben wir bis zum Haus Nösterer verlängert 
und jetzt mit neuem Asphalt versehen. Ich danke den 
Grundanrainern Familie Hackl und Familie Follner, dass sie uns 
dafür den nötigen Grund zur Verfügung gestellt haben. Weiters 
danke ich der Familie Nösterer, dass sie die nötigen 
Leistensteine für die Gemeinde gesetzt haben. Damit hat auch 
dieses Haus eine staubfreie Zufahrt. 
 

 
 

Bewirtschaftungshütte bei den Eisbahnen 
Die Union hat bereits mit dem Bau der Bewirtschaftungshütte 
bei den Eisbahnen begonnen. Durch die Mithilfe von vielen 
freiwilligen Helfern geht es mit dem Bau rasch voran. Ich danke 
der Union für die Übernahme der Baustelle. Durch die 
freiwilligen Arbeiten werden der Gemeinde Kosten erspart, 
sodass dieses Projekt möglich geworden ist. 
 
 

Kanalbau: Freudenthal und Stiftung - Haslach  
Die Kläranlage im Dorf Freudenthal ist bereits seit Herbst in 
Betrieb und funktioniert seither gut. Große Probleme verursachen 
jedoch immer wieder Feuchttücher, die in den Kanal geworfen 
werden. Diese Tücher lösen sich nicht auf und wickeln sich um die 
Pumpen in der Kläranlage, die dadurch kaputt gehen.  
 
Ich bitte daher nochmals, diese Tücher nicht in den Kanal zu 
werfen, sondern im ASZ zu entsorgen. 
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Auch die Kläranlag Stiftung – Haslach ist seit kurzem in Betrieb gegangen. Auch bei diesen 
Dörfern bitte ich, keine Feuchttücher in den Kanal zu 
werfen.

Erfreulich ist, dass die privaten Kläranlagen in 
unserer Gemeinde immer mehr werden. So hat die 
Kläranlage in Rehberg den Betrieb aufgenommen. 
Auch in Untergschwandt ist eine Kläranlage gebaut 
worden und bereits in Betrieb gegangen.

Wasserrechtlich bewilligt ist eine private Kläranlage beim ehemaligen Matschy-Haus, jetziger 
Besitzer Ernst Berger. Aber auch das Dorf Maasch plant eine Kläranlage und hat dazu bereits eine 
Genossenschaft gegründet.
Leider sind die Förderungen für Kläranlagen im Dezember 2013 generell ausgelaufen. Die Neuen 
Richtlinien werden erst 2015 bekannt geben. Daher sollte heuer die Zeit für die Planung einer 
Anlage genutzt werden.

Wasserversorgung
Verschiedene Überprüfungen der Quellen und der Schutzgebiete haben ergeben, dass einige 
Quellen saniert gehören und die Quelle bei den „Tennisplätzen“ aufgelassen werden muss. 
Dadurch wird es notwendig, neue Wasserquellen zu erschließen. Derzeit bin ich dabei, neue 
Wasserquellen mit Wasserauszeigern zu finden. Angestrebt wird eine Tiefenbohrung, weil dadurch 
das Schutzgebiet sehr klein gehalten werden kann.

Oberösterreichischer Holzbaupreis 2014 geht nach St. Leonhard
Der Publikumspreis, der parallel zur Jurywertung für alle Wohnhäuser vergeben wird, ging nach St. 
Leonhard. Herr Helmut Stockinger, der das ehemalige „Pum-Natzl-Häusl“ gekauft und neu errichtet 
hat, bekam für sein Haus am Teich diesen Holzbaupreis. Das Haus wurde von der Firma Resch 
Engineering geplant und von Holzbau Buchner GmbH in Mötlas gebaut.
Ich gratuliere Herrn Stockinger zu diesem Preis und zu seinem sehr gelungenen Haus. 

Freie Wohnungen im „Betreubaren Wohnen“ 
Leider sind noch immer zwei Wohnungen im Betreubaren Wohnen frei. Diese Wohnungen wurden 
für ältere Menschen (ab 60 Jahren) gebaut, die sich noch Großteils selber versorgen können. Eine 
Wohnung hat ca. 50m² und kann auch zu zweit bewohnt werden. Für weitere Information stehen 
die Mitarbeiter im Gemeindeamt jederzeit zur Verfügung.

Wahlergebnis zur EU-Wahl am 25. Mai 2014
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Stimmen 210 130 83 35 1 27 4 9 6

% 41,58 25,74 16,44 6,93 0,20 5,35 0,79 1,78 1,19

Wahlberechtigte Abgegeben
Stimmen Gültige Stimmen Ungültige 

Stimmen
Stimmen 1.147 546 505 41

% 100 47,60 92,49 7,51
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370 Jahre Marktrecht für St. Leonhard

1644 bis 2014

Die erste Erwähnung von St. Leonhard als Markt fällt in das Jahr 1644. Zufolge 
dieses Berichtes des Pflegers von Reichenstein geschahen im selben Jahr in der 

Kirche zu St. Leonhard etliche Wunder. Welche Wunder aber das waren, wird leider nicht 
berichtet. 

St. Leonhard erhielt 1644 eine Marktordnung – ähnlich lautend wie im Markt Weitersfelden.

Es fanden regelmäßige Markttage statt. Handwerker finden sich in der 
Geschichte von St. Leonhard kaum, die meisten Menschen lebten von der 
kargen Landwirtschaft. 

Die Marktbewohner durften Bier brauen und ausschenken, da St. Leonhard ein 
Wallfahrtsort war und ist. Das „Marktrichterschwert“ zeugt auch noch von der 
Zunft der Marktfahrer und Markttage. 
Heute sind noch die Kirtage bekannt.

Damit wünsche ich allen schöne Ferien und einen erholsamen Urlaub

Bürgermeister

Wir machen Meter!

Seit dem Frühjahr 2014 heißt es wieder: Mitmachen 
und Meter machen! Besonders eingeladen sind 
diesmal Kindergärten und Volksschulen.

Neben der bereits bekannten Gemeinde-Kategorie gibt es 2014 auch eine 
Kindergarten und Volksschul-Kategorie. Ausgezeichnet wird der aktivste 
Kindergarten und die eifrigste Schule mit den meisten Metern mit jeweils 
einem 2.000 Euro-Gutschein für ein Bewegungsgerät.

Bis zum 26. Juni 2014 machen auch unsere Volksschüler fleißig Meter.

Bis 26. Oktober 2014 werden noch die Meter der teilnehmenden 
Gemeindebürger gesammelt. 

Der Wir machen Meter Pass ist am Marktgemeindeamt erhältlich! 

OÖ. Gesamtstand per 28. Mai 2014
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VERANSTALTUNGSKALENDER FÜR DIE MONATE
JULI, AUGUST und SEPTEMBER 2014

JULI Beginn
Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort / Gasthaus

03.07. 08:00 Tagesausflug
Oberes Mühlviertel

Seniorenbund
St. Leonhard Abfahrt Pum Garagen

03.07. 10:00 Bergmesse und Festakt NMS St. Leonhard Haiderberg

04.07.

19:00

21:00

Konzert Musikkapelle 
Forstau

Hüttenfest

Feuerwehr Langfirling FF Halle Langfirling

Musik: Zellbergbuam

05.07. 21:00 Hüttenfest Feuerwehr Langfirling FF Halle Langfirling
Musik: B.O.M

09.07. Frauenwallfahrt Katholische 
Frauenbewegung

AUGUST Beginn
Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort / Gasthaus

01.08. 18:00 Kameradschaftsabend Feuerwehr
St. Leonhard FF-Haus St. Leonhard

15.08. 09:00 – 12:00 Kräuterstandl Goldhauben
St. Leonhard Marktplatz

15.08. 13:00 Sautrogrennen JVP St. Leonhard Waldaist bei der 
Groißbrücke

19.08. Ausflug Planneralm Pensionistenverband
St. Leonhard 

24.08. nach der 
1. Messe Schwarz-Peter-Platz-Fest GH Schwarz GH Schwarz

31.08. 14:00 Abschluss Ferienpass Marktgemeinde Kulturzentrum

SEPTEMBER Beginn
Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort / Gasthaus

02.09. 09:30 Wandertag Pensionistenverband
St. Leonhard Abmarsch GH Janko

05.09. 20:00 Don Kosaken Konzert Kirchenchor Pfarrkirche
St. Leonhard

06.09. 14:00 Wandertag JVP+ÖVP+Seniorenbund
St. Leonhard

Treffpunkt 
Gemeindeparkplatz

9.+10.09. 07:00 2 Tagesausflug
Ybbsitz

Seniorenbund
St. Leonhard Abfahrt Pum Garagen

13.09. 13:00 Wandertag Sparverein Langfirling Abmarsch GH Piber

18.09. 13:00 Herbstwanderung Seniorenbund
St. Leonhard Gemeindeparkplatz

27.09. 19:30 Leonharder Bierfest JVP+ÖVP+ÖAAB
St. Leonhard Kulturzentrum
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FERIENPASS 2014 
 
Liebe Kinder, es ist wieder so weit, der Ferienpass 2014 ist fertiggestellt und wurde bereits an 
euch ausgeteilt.  
 

Wir haben dieses Jahr folgende 19 Veranstaltungen für euch zusammengestellt: 
 
 Führung am Flughafen Hörsching  (Gemeinde)     7. Juli 2014 
 Spielenachmittag im Freien  (Raiffeisenbank)    8. Juli 2014 
 Mountainbike-Nachmittag  (Pensionistenverband )  11. Juli 2014 
 Musikalische Weltreise   (Musikverein)    12. Juli 2014 
 Töpfern und Glasieren   (Wurm Karl)     15. Juli 2014 
 Erste Hilfe für Kinder   (Gesunde Gemeinde)   17. Juli 2014 
 ARBÖ-Simulator    (Pensionistenverband)   19. Juli 2014 
 Bunter Nachmittag   (Kameradschaftsbund)  23. Juli 2014 
 Faustball-Schnupperkurs   (Faustball-Union)   26. Juli 2014 
 Malworkshop     (Kulturinitiative)   30. Juli 2014  
 

 

 Ausflug zur Hirschalm    (Junge ÖVP)     2. August 2014 
 Tag bei der Feuerwehr   (Freiwillige Feuerwehr)   8. August 2014 
 Lustiger Tag bei den Bauern   (Bauernbund)     9. August 2014 
 Kreatives Gestalten mit Kräutern  (Goldhaubengruppe)   13. August 2014 
 Energiepioniere unterwegs  (Energieverein)   16. August 2014 
 Besuch in der Druckerei Plöchl  (Gemeindebücherei)   21. August 2014 
 Bogenschießen in Königswiesen  (SPÖ)     23. August 2014 
 Sagen von St. Leonhard   (Seniorenbund)   29. August 2014 
 Kind mit Hund    (Aumayr Manfred und Maria) 30. August 2014 
 

Herzliches Dankeschön an die Vereine und privaten Personen, die wieder ein so tolles 
Ferienprogramm für die Kinder zusammengestellt haben. 

 

Am 31. August 2014 findet der Ferienpass-Abschluss ab 14:00 Uhr im 
Kulturzentrum St. Leonhard statt.  

Dazu sind alle Kinder mit den Eltern und/oder Großeltern herzlich eingeladen.  
 
Dieses Jahr gibt es auf der Seite 25 im Ferienpass ein Anmeldeformular. Wir bitten dies 
auszufüllen und am Gemeindeamt abzugeben.  
 
Wir bitten die Beträge für jede gemeldete Veranstaltung gleich am Gemeindeamt zu 
begleichen.  
 
Wenn das Kind nicht bis spätestens 3 Tage vor der Veranstaltung abgemeldet 
wird, behält sich das Geld der Veranstalter.  
 
Dieses Jahr ist die Altersgruppe nach Klassen aufgeteilt, wir bitten auf dies 
Rücksicht zu nehmen.  
 

Wir freuen uns auf Euren Besuch! 
Die Gemeinde wünscht dir ganz viel Spaß bei den Aktivitäten!  
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Volksschule St. Leonhard

www.vs-stleonhard.com

Trommelworkshop mit 
Wolfgang Weissengruber

Einen ganzen Vormittag lang hörte man die 
Rhythmen der Djemben, Cajons und Congas durch 
unser Schulhaus. Wolfgang Weissengruber studierte 
mit jeder Klasse eine eigene Sequenz ein – das 
Gelernte wurde den Eltern dann im Rahmen des 
Schulfestes dargeboten.
Bedanken dürfen wir uns nicht nur bei Wolfgang für 
den Vormittag, sondern auch bei unseren 
Nachbarschulen, der VS Unterweißenbach und der 
VS Königswiesen, die uns ihre Trommeln zur 
Verfügung gestellt haben, sodass bei uns jedes Kind 
auf einem eigenen Instrument spielen konnte.

Musical „Der kleine Riese und sein 
Computer“

Für die 4. Klasse stellt das Musical den
Abschluss ihrer Volksschulzeit dar. In ihrem 
letzten Volksschuljahr haben sie im Rahmen 
einer zusätzlichen Unterrichtsstunde das 
Tastaturschreiben und den Umgang mit dem 
Computer erlernt. Bedanken dürfen wir uns 
hiermit bei der NMS St. Leonhard - wir durften 
über das ganze Schuljahr hinweg deren EDV-
Raum benutzen.

Musikalisch umrahmt wurde das Theater von den 
einzelnen Klassen – je 2 Musikstücke wurden pro 
Klasse einstudiert und somit war die Aufführung 
ein Gesamtwerk  der Volksschule.

Herzlichen Dank auch nochmals dem 
Elternverein für die gastronomische Versorgung 
und unserem Schulwart Didi Punz für die 
gesamte Koordination der technischen Anlagen.

„Xund, guat und va dahoam“

Dieses Schulprojekt, das im Rahmen des TuWas-
Festivals eingereicht wurde, startet im Herbst richtig 
durch – wir suchen noch Omas, Opas, kleine und 
große Helfer, die uns bei der Zubereitung der
wöchentlichen „xundn und guatn Jausn va dahoam“
unterstützen könnten.
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Gipfelkreuz am Haiderberg

Das Projekt im Rahmen von
„Tu was – dann tut sich was“ 

nimmt Formen an

Bei zwei Besuchen in der Lehrwerkstätte wurde in Gesprächen mit dem 
Ausbildungskoordinator Hubert Haider, dem Werkstättenleiter Franz 
Rockenschaub und dem Lehrlingsbetreuer Josef Lackner die endgültige 
Form des Metallrahmens für unser Gipfelkreuz festgelegt. 

Herr Rockenschaub und seine Frau 
– eine gebürtige Leonharderin –
bestiegen Anfang Mai extra den Haiderberg, um den Standort für 
das Kreuz zu besichtigen. 

Am 16. Mai 2014 durften nun die Schüler/innen der 3. und 
4. Klasse bei der Herstellung der Metallschilder in der voestalpine-
Lehrwerkstätte mitarbeiten. Unter Anleitung und Aufsicht einiger 

Lehrlinge wurden ca. 100 Nirosta-Bleche getrennt und 
Löcher angerissen, angekörnt, gebohrt und gesenkt. Auch 
viel Feilarbeit war nötig, damit die Schilder die optimale 
Form erhielten. 

Die Metallarbeiten für das Kreuz und für die beiden Bänke 
sind jetzt im Großen und 
Ganzen fertig. Alle Teile 
wurden feuerverzinkt, 
damit eine schöne 
Oberfläche und ein 
dauerhafter Schutz gegen Korrosion erreicht wird.

Auch am Berg selber schreiten die Vorbereitungsarbeiten voran. Mit 
Hilfe unserer Gemeindearbeiter und der Mitarbeit von Fritz Frühwirth 
wurde der Aufstellungsplatz gerichtet, damit in der zweiten 
Junihälfte das Kreuz montiert werden kann.

Am Donnerstag, dem 3. Juli 2014,
wird das Kreuz im Rahmen einer 
Bergmesse mit Kurat 
Mag. Karl Wurm um 10.00 Uhr mit 
den Schülerinnen und Schülern, den 

Lehrkräften und einigen Gästen eingeweiht!

Und wie immer: Mit unserer Homepage halten wir Sie stets am 
Laufenden! Schauen Sie im Internet nach unter 

http://schulen.eduhi.at/nms-st.leonhard

OSR Ernst Steininger, HD
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Empfehlungen für 
die Sommerferien 
 

 

 

Tiptoi - Den klügsten Stift der Welt  
gibt es jetzt zum Ausleihen. 
 

Tiptoi ist ein interaktives Lernspiel bei dem 
der Stift (Tiptoi) auf verschiedene Stellen im 
Buch gehalten wird und dann geht der Spaß 
schon los, denn der Stift erweckt Bücher und 
Spiele „zum Leben“. Er erzählt abenteuerliche 
Geschichten voller Wissen, spielt lebensechte 
Stimmen und Geräusche, stellt Aufgaben 
oder führt durch spannende Rätsel und 
Suchspiele. 
  
Wer einen eigenen Stift zu Hause hat, kann sich natürlich auch nur die 
Bücher und Spiele dazu ausleihen.  
 
 
Tiptoi Bücher  
 
 

Die Welt der Pferde und Ponys 
Mit Tiptoi besuchen Kinder einen Reiterhof und 
erfahren, wie Pferde wohnen, welche Pflege sie 
brauchen und wie man sie sattelt und reitet. Über  
800 Geräusche, Texte und Lieder machen die Welt des 
Reitens erlebbar. 
 

Entdecke den Bauernhof 
Hier kommen Tierliebhaber und Technikfans 
gleichermaßen auf ihre Kosten. Lebensechte Geräusche 
und faszinierende Bilder vermitteln spielerisch 
Grundwissen über Tiere, Pflanzen und Maschinen. 
Suchspiele, Kinderlieder und eine kunterbunte 
Wimmelseite laden zum Entdecken und Ausprobieren 
ein. 
 

Entdecke die Ritter 
Der Knappe Mathes nimmt uns mit auf eine 
abenteuerliche Reise an den Hof von Burg Falkenhorst. 
Die authentische Geräuschkulisse, die Dialoge, 
Geschichten und Spiele ziehen jeden kleinen Ritterfan 
mitten hinein in das Geschehen. So wird eine der 
faszinierendsten Gesellschaften der Vergangenheit vor 
den Augen der Kinder wieder lebendig 
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Ferienpassaktion
Wie entsteht eigentlich ein Buch? 

Am Donnerstag, 21. August besuchen wir mit interessierten Kindern (ab 6 Jahren) die Buchbinderei
„Plöchl Druck“ in Freistadt und gehen den offenen Fragen rund ums Buch auf die Spur. Die genauen 
Details findest du in deinem Ferienpass. Wir freuen uns auf dich!!

Ein Bankerl zum Rasten in der Natur 
und ein Buch zum Lesen – Entspannung pur.

Im Rahmen des „Tu was, dann tut sich 
was.“-Projekts: Buch.Bar werden nach 
Pfingsten auch in unserer Gemeinde 
zwei Bücherboxen aufgestellt, die 
Interessierte jeden Alters zum 
Schmökern, Lesen (auch zum 
Mitnehmen oder Befüllen) animieren 
sollen! Die beiden Bücherboxen 
werden unter dem Kastanienbaum 
beim „Leonhardi-Brunnen“ und am 

Mühlberg bei der „Lokomotive“ aufgestellt und ermöglichen so ein Lesevergnügen zu jeder Zeit. 

Unterhaltsame Bücher für den Sommer:

Alpanies Perlen von Judith W. Taschler
Das Buch „Apanies Perlen“ enthält vier Erzählungen. Sie sind rasant und spannend erzählt, man ist 
nach wenigen Sätzen gebannt und kann nicht aufhören zu lesen.

Neue Wege – 17 Pilgerrouten die verändern von Christine Haiden
Reiseliteratur und Erfahrungsbericht in einem. Ein Buch, das Mut und Lust zugleich macht, auch im 
eigenen Leben einmal neue Wege zu beschreiten.

Milchgeld von Volker Klüpfel und Michael Kobr
Ein Mord in Kommissar Kluftingers beschaulichem Allgäuer Heimatort verdirbt sein gemütliches 
Kässpatzenessen. Ein Chemiker des örtlichen Milchwerks ist stranguliert worden. Hinter der Fassade 
der Postkartenidylle entdeckt er scheinbar vergessenen Verrat und einen handfesten Skandal.

Mediensuche im Internet unter  http://www.biblioweb.at/stleonhard
Öffnungszeiten: Freitag 15.00-17.00 Uhr und Sonntag 9.30-11.00 Uhr

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer!
Seite 11

Wir wünschen Ihnen einen schönen Sommer!
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ONLINE zur Lehrabschlussprüfung

Die neuen Prüfungstermine für den Zeitraum August 2014 bis Juli 2015 stehen für die 
Prüfungsanmeldung zu Verfügung. Lehrlinge haben die Möglichkeit ab 10 Wochen vor 
Lehrzeitende zur Lehrabschlussprüfung (LAP) anzutreten.

Registrierung, Anmeldung und Informationen:
� https://online.wkooe.at
� Zugangsdaten werden via E-Mail zugestellt

Termininformationen für Meister- und Befähigungsprüfung sowie Unternehmer- und 
Ausbilderprüfungen sind ebenfalls im Online-Service zu finden.

WKO Oberösterreich
Wiener Straße 150 / 4021 Linz
T: 05-90909-2100 / F 05-90909-4039
E: pruefungen@wkooe.at
W: http://www.lehrvertrag.at

Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder 
erstmalig in die Pflichtschule eintreten, finanziell unterstützt. Aufgrund 
der sehr teuren Erstausstattung von Taferlklasslern wird auf diese 
Weise jenen Familien geholfen, die diese Unterstützung am 
dringendsten benötigen, erklärt LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich

„Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre finanziellen Grenzen, wenn gleich zwei Schulveranstaltungen in 
einem Schuljahr zusammenfallen“, erläutert LHStv. Franz Hiesl die Beweggründe, warum das 
Land OÖ. diese Familienunterstützung eingeführt hat. Ansuchen können alle Familien, bei denen 
zumindest zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen Schulveranstaltungen teilnehmen
(zusammengefasst mind. 8 Schulveranstaltungstage). 

Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf und zum Downloaden zu finden unter: 
www.familienkarte.at/Förderungen

Spielerisch Englisch Lernen mit Play 
English
Dieses „Tu was“-Projekt soll es Kindern ermöglichen, spielerisch Englisch zu 
lernen, ohne Druck und ohne Auswendiglernen. Mit englischen Kinderbüchern 
und Spielen kommen sie in Kontakt mit der Sprache und die Kinder lernen so 
sehr schnell Englisch – Sie werden überrascht sein, wie leicht sich die Kinder 
die Wörter merken. Je kleiner die Kinder sind, desto besser sind sie für 
Fremdsprachen empfänglich.

Anmeldung bis 14. Juli 2014 beim Gemeindeamt Kaltenberg
Tel.: 07956/7305 oder gemeinde@kaltenberg.ooe.gv.at

Eine Englische Mediathek mit 125 Englischmedien wie Bücher, Lernsoftware, 
Hörstiften, Englischspielen und Englischpuzzles uvm. für Kinder ab 0 Jahren 
und Erwachsene in der Gemeinde Kaltenberg. 

Tut was, dann tut sich was! Ihr könnt nichts verlieren, nur gewinnen!
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Neuigkeiten vom Musikverein St. Leonhard

Ein Überblick über das vergangene Vierteljahr...
� Aktionstag in der Volksschule St. Leonhard am 11.04.2014

Dabei hatten die Kinder die Möglichkeit, in die musikalische Welt der 
Blasmusik hinein zu schnuppern. So erlebten nicht nur die Kinder,
sondern auch die Musikanten, einen spannenden und vor allem 
lustigen Vormittag mit 8 instrumentalen Stationen und einem 
gemeinsamen Marschtraining. Bei Interesse am Instrument können 
Anmeldeformulare für die Musikschule jederzeit bei den Musikanten 
abgeholt werden. Ein großes Dankeschön gilt hierbei Frau Direktor 
Gertrude Haider, dass uns der Vormittag mit den Kindern ermöglicht 
wurde.

� Marschwertung in Schönau am 31.05.2014

Nach langjähriger Pause stellte sich der Musikverein dieses 
Jahr wieder einmal der Herausforderung und nahm an der 
Bezirksmarschwertung in Schönau teil. Es wurden keine 
Mühen gescheut und hart geprobt. Mit einem tollen Ergebnis 
von 90,47 Punkten erreichte der Musikverein St. Leonhard 
einen Ausgezeichneten Erfolg!

Ausblicke für das nächste Vierteljahr...
� Sonnwendfeuer am 20.06.2014

Die Union St. Leonhard und der Musikverein St. Leonhard laden auch dieses Jahr sehr 
herzlich zum gemeinsamen Sonnwendfeuer bei der "Hühnerfarm" um 19.30 Uhr ein.

� Musik im Dorf am 29.06.2014 – Musikverein und Familie Schwarz laden herzlich ein

� Ferienpass "Musikalische Weltreise" am 12.07.2014

Bei dem heurigen Ferienpass-Tag des Musikvereins erleben die Kinder einen 
unvergesslichen und abwechslungsreichen Tag, an dem sie quer durch die Welt reisen.
Dabei werden alle 7 Kontinente mit dem Flugzeug bereist, in denen sie die musikalischen 
Klänge entdecken und Abenteuer erleben können!

� Frühshoppen in Bad Pirawarth am 19. und 20.07.2014

Young Talents:
Am 6. Juli 2014 wird nach der 2. Messe, um 10.30 Uhr, wieder eine Matinee 
unserer Jungmusiker stattfinden. 
Unter dem Titel "Ein kleines Konzert am Vormittag" laden unsere jungen 
Talente sehr herzlich ein!
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Informationen des 
Verschönerungs- und Tourismusforums 

 
Osterschmuck Marktbrunnen 

Auch heuer wurde der Marktbrunnen zur Osterzeit wieder wunderbar 
geschmückt.  

Dieses Jahr wurden die Osterhasen nicht 
mehr aus Heu angefertigt, sondern durch 2 
Osterhasen aus Holz ersetzt. Die Hasen 
wurden von Herrn Martin Vollgruber 
(http://www.waldviertler-schnitzer.at) angefertigt. 
Wir möchten uns bei allen HelferInnen 
recht herzlich für die immer wieder sehr 
gelungene und schöne Gestaltung 
unseres Marktplatzes bedanken.  

 

Maibaumsetzen 
Am 30. April 2014 fand das heurige Maibaumsetzen bei schönem Wetter statt.  

Dank tatkräftiger Mithilfe der Gemeindebevölkerung konnte der Maibaum 
aufgestellt werden. Der gemütliche Ausklang mit musikalischer Begleitung 
unserer Musikkapelle dauerte dann noch bis in die späten Abendstunden. 

Wir möchten uns bei allen HelferInnen recht herzlich für die Unterstützung 
bedanken. 
 

Vorankündigung
Am 22. Juni 2014 um 09:30 Uhr findet heuer wieder eine Bergmesse bei 
der Susi Wallner-Warte statt. Wir möchten die gesamte Pfarr- und 
Gemeindebevölkerung recht herzlich dazu einladen. 

Die Messe wird von der Blasmusikkapelle St. Leonhard musikalisch 
gestaltet. 

Nach der Messe findet noch ein gemütlicher Frühschoppen statt. Für Speis 
und Trank ist natürlich gesorgt. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme. 

Lichtraumprofil 
 
Die Breite des Lichtraums entlang der Güterwege im Erhaltungsbereich des 
Wegeerhaltungsverbandes Unteres Mühlviertel beträgt auf beiden Seiten je zwischen 50 und 
60 cm. Also ist diese um rund je 15 cm weniger als die Breite, welche die RVS vorsieht. 

Oft ragen Äste von Sträuchern und Bäumen von Privatgrundstücken in den Lichtraum des 
Güterweges. Um das Lichtraumprofil zu wahren, sind überragende Teile der Äste zu entfernen. Der 
WEV weist darauf hin, dass er keine derartigen Geräte besitzt, um den Lichtraum frei zu halten. 
Solche müssten für die Gemeinden beim Maschinenring oder bei Firmen angemietet werden. Diese 
Mieten belasten unnötig das Gemeindebudget. 
 
In solchen Fällen sind die Grundbesitzer in die Pflicht zu nehmen. 
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Veranstaltungen im 
Kultur- und Sportzentrum St. Leonhard

Es freut uns sehr, dass das Kultur- und Sportzentrum St. Leonhard von den Veranstaltern so 
zahlreich genutzt wird und somit viele Veranstaltungen stattfinden.

Um eventuellen Termin-Kollisionen in Zukunft vorzubeugen, bitten wir alle 
Veranstalter, sich zukünftig auf dem Gemeindeamt zu melden und eine 
Anmeldung der Veranstaltung bzw. Anmeldung der Nutzung des Kultur- und 
Sportzentrums (Turnsaal) auszufüllen und zu unterfertigen.

Der aktuelle Kalender des Kultur- und Sportzentrums St. Leonhard ist auf der 
Gemeindehomepage (www.stleonhard.at) online und kann jederzeit eingesehen 
werden. Hier können auch die Formulare für die Anmeldungen heruntergeladen 
werden.

Die saisonale Nutzung (Turnen, Faustballtraining, etc.) bitten wir bis spätestens 
30. September des jeweiligen Jahres anzumelden.

Informationen und Anmeldungen bitte bei Nadine Voit (07952 8255 11) oder Romana Klopf 
(07952 8255 18).

Danke für Ihre Mithilfe!
Bürgermeister und das Gemeinde-Team!

Aerobic Kurs
Am 29. September 2014 beginnt der neue Aerobic Kurs mit Frau Irmgard Luftensteiner von 
19:30 bis 20:30 Uhr im Turnsaal der NMS St. Leonhard b. Fr. 



Österreichische Rettungshundebrigade...
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19. – 22. Juni 
Sommerübung Langfirling

Von 19. – 22. Juni findet in Langfirling die 
Sommerübung der Österreichischen
Rettungshundebrigade Landesgruppe O.ö. 
statt. Erwartet werden wieder an die 50
Teilnehmer, ca. 40 Hundeführer und ca. 10 
Helfer.

Die ÖRHB ist eine ehrenamtliche 
Einsatzorganisation, welche mit 

Rettungshundeteams vermisste Personen in ganz O.Ö. sucht. Insgesamt hat die 
Landesgruppe O.Ö. ca. 120 Mitglieder und ungefähr die Hälfte davon wird an dieser 
Übung teilnehmen. Die unterschiedlichsten Aufgaben werden rund um das FF-Haus 
und die „Zeltstadt“ auf die Teilnehmer warten.
Flächensuche, Wegrandsuche mit den vierbeinigen Begleitern aber auch GPS, Karten 
und Kompasskunde nur für die Zweibeiner werden zu den Herausforderungen zählen.

Selbstverständlich hat jeder Interessierte die Möglichkeit sich die Arbeit der 
Österreichischen Rettungshundebrigade anzusehen! Entweder einfach in unserer 
„Zeltstadt“ vorbei kommen oder sich mit Landespressereferent Wolfgang Eibl 
(0664/8786099) einen Termin ausmachen! Wir freuen uns über viele interesseierte 
Besucher.
Polizei, Feuerwehr Rotes Kreuz und auch Privatpersonen können die ÖRHB anfordern.

Infos unter: www.oerhb-oberoesterreich.at

Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung.

Österreichische Rettungshundebrigade (ÖRHB)
Landesgruppe Oberösterreich
Bundespressereferent-Stv.
Landespressereferent O.ö.
Staffelführer Staffel Steyr-Ennstal

Wolfgang Eibl MSc.
Seilerstrasse 8, 4493 Wolfern

Tel. 0664/8786099
Email: lpr@oerhb-oberoesterreich.at
Homepage: www.oerhb-oberoesterreich.at
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Notariatsangestellte
Das Notariat Unterweißenbach 
sucht zur Verstärkung des Teams 
Notariatsangestellte. 
Freude an selbstständiger Arbeit 
und am Kundenkontakt setzen wir 
voraus. 
Wir bieten einen interessanten 
Aufgabenbereich und ein gutes 
Betriebsklima.
Wir freuen uns auf Ihre 
Bewerbung: Notariat Unter-
weißenbach, Markt 277, 4273
Unterweißenbach, � 079567214, 
� office@notar-uwb.at
Das kollektivvertragliche Mindest-
gehalt beträgt in Beschäftigungs-
gruppe 4 € 1.551,36 brutto.

LEHRLINGSAUSBILDUNG

Die BFI-Ausbildungswerkstätten in Freistadt suchen 

Lehrlinge Tischler/in
Lehrlinge Metallbearbeiter/in

Wir bieten: Eine fundierte Ausbildung in modernen Werkstätten 
durch ein Team hochqualifizierter Fachkräfte. Unsere Erfahrung 
in der Lehrlingsausbildung ermöglicht es, speziell auf die 
Fähigkeiten und Bedürfnisse von Lehrlingen einzugehen.

Wir erwarten: Einsatzbereitschaft, Zuverlässigkeit, 
Teamfähigkeit

Lehrverhältnisbeginn: ab sofort   -   Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Arbeitszeit: 38 Stunden/Woche, Montag bis Freitag
Arbeitsort: Trölsberg 54b, 4240 Freistadt

Schriftliche Bewerbungen an:
BFI - Ausbildungswerkstätten – LEA, z. H. Frau Claudia Pum
Trölsberg 54b, 4240 Freistadt
oder an: claudia.pum@bfi-ooe.at

Textiliensammlung im ASZ
Getrennte Abfälle sind wertvolle Rohstoffe

Die Gemeinden und der Bezirksabfallverband Freistadt (BAV) kümmern sich seit mehr als 
20 Jahren um die Altstoffsammlung und somit auch um die Textiliensammlung in den 25 
Altstoffsammelzentren (ASZ) im Bezirk Freistadt. Neben Textilien und Schuhen können 
nahezu alle Abfallarten im ASZ schnell und einfach entsorgt werden.

Welche Textilien/Schuhe werden im ASZ gesammelt?
• Tragbare und saubere Kleidung
• Unbeschädigte Taschen und Gürtel
• Sauberes Bettzeug und Bettfedern im Inlett
• Vorhänge, Tischwäsche
• Tragbare und saubere SCHUHE paarweise 

                      gebündelt

Warum sollten Textilien und Schuhe im ASZ abgegeben werden?
� Alle Altstofferlöse kommen den Gemeinden und Bürgern 

zugute und entlasten die Abfallgebühren
� Umwelt- und Klimaschutz durch effiziente Abwicklung der 

Sammlung & Verwertung
� Regionale Arbeitsplätze im Bezirk Freistadt: 139 ASZ-Mitarbeiter/Innen
� Sammelsäcke für Textilien GRATIS in allen ASZ

Was passiert mit Textilien/Schuhen, die im ASZ gesammelt werden?
Sie werden zum Logistikzentrum der kommunalen OÖ. Abfallwirtschaft in Wels gebracht und 
von dort an Sortierbetriebe in der EU geliefert. Die Textilien/Schuhe werden in bis zu 70 
verschiedene Sorten aufgetrennt und anschließend zur Wiederverwendung in Europa und 
Entwicklungsländern eingesetzt.
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Termin: Samstag 9. August 2014 

Das Musical ANATEVKA erzählt die Geschichte des jüdischen Milchmanns Tevje und seiner Familie im 
Russischen Reich um 1905. Als die drei ältesten Töchter ins heiratsfähige Alter kommen und sich, nach Tevjes 
Ansicht, in völlig unpassende Männer verlieben, wird seine traditionsbewusste Lebensweise komplett auf den 
Kopf gestellt. Nach anfänglichem Hadern mit den Heiratswünschen seiner Töchter, siegt am Ende aber doch 

die Liebe und die drei Mädchen heiraten Ihren jeweiligen Auserwählten.  

ANATEVKA ist 2014 erstmals auf der Seebühne in Mörbisch zu sehen und verspricht mit seinen 
wunderschönen Melodien, einem imposanten Bühnenbild sowie einer fulminanten Inszenierung ein Augen- und 

Ohrenschmaus für unser Publikum zu werden. 

Reiseverlauf: 
St. Leonhard - Gutau - Pregarten - Linz - Autobahn - 
Wien - Mörbisch; 
Heimreise nach der Vorstellung; 
 
Abfahrt: 
13.00 Uhr St. Leonhard, PUM Garagen 
13.15 Uhr Gutau, Marktplatz 
13.30 Uhr Pregarten, Bahnhof 
14.00 Uhr Linz, Hauptbahnhof 

Leistungen: 
 
Fahrt lt. Programm mit einem modernen Fernreisebus 
sehr gute Eintrittskarte  
Mauten 
MwSt. 
Road Pricing 
Margensteuer 

  
Beginn der Vorstellung um 20.30 Uhr 
        

Preis/Person  € 98,--  
 

Anmeldung: unter 07952/8221 oder 

 
office@pumreisen.at 

 

Noch Restplätze frei!!! 
 

5-Tagesreise nach Hamburg - Helgoland 
 

04. bis 08. August 2014 
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PersonenstandsfällePersonenstandsfälle

Geburten:

� Jannik Ortner, Bründlstraße 10, Eltern: Karina und Paul Ortner
� Jakob Hinterreiter, Freudenthal 1, Eltern: Gerda Hinterreiter und 

Josef Stitz
� Tobias Buchmayr, Steingarten 12, Eltern: Lydia Buchmayr und Christian Punz

Eheschließungen:

� Jasmin Punz und Günter Diesenreiter, Ringstraße 17

Sterbefälle:

� Berta Wurm, Ennsedt 13/2
� Maria Oberneder, zuletzt wohnhaft Pflegeheim Bad Kreuzen

ACHTUNG

Redaktionsschluss für die Gemeindeinformation
- Ausgabe Ende September 2014 -
Freitag, der 12. September 2014

F.d.R.d.A. Nadine Voit und Romana Klopf


